
 

 

 

 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zu dem nächsten Termin unserer Veranstaltungsreihe „Mainzer Vorträge zum Sicherheits- und 

Informationsrecht“ laden wir Sie herzlich ein. 

 

Am Mittwoch, den 24. Juni 2020 um 19:00 Uhr kommt Herr Prof. Dr. Tobias Singelnstein (Lehrstuhl 

für Kriminologie an der Ruhr-Universität Bochum) virtuell (dazu unten) zu uns. Er wird referieren zum 

Thema 

 

Polizeiliche Gewaltanwendung aus Sicht der Betroffenen – ein Zwischenbericht aus dem 

Forschungsprojekt „Körperverletzung im Amt durch Polizeibeamt*innen“ (KviAPol) 

 

und anschließend mit uns darüber diskutieren. 

 

Polizeibeamt*innen, die die gesetzlichen Grenzen für den Einsatz unmittelbaren Zwangs 

überschreiten, machen sich gemäß § 340 StGB wegen Körperverletzung im Amt strafbar. In den 

amtlichen Statistiken werden jährlich rund 2000 solcher Fälle verzeichnet; bei einem Großteil davon 

wird das Ermittlungsverfahren durch die Staatsanwaltschaften eingestellt. Das Dunkelfeld ist bisher 

kaum erforscht. Welche Personen in welchen Situationen auf welche Weise von übermäßiger 

Polizeigewalt betroffen sind, ist daher weitgehend unbekannt. Das DFG-geförderte Projekt „KviAPol – 

Körperverletzung im Amt durch Polizeibeamt*innen“ untersucht vor diesem Hintergrund nun erstmals 

für Deutschland Hell- und Dunkelfeld übermäßiger polizeilicher Gewaltanwendungen. Der Vortrag 

stellt erste Ergebnisse der Befragung von Betroffenen übermäßiger Polizeigewalt vor und zur 

Diskussion. 

 

Die Veranstaltung findet virtuell mithilfe des Webkonferenzsystems BigBlueButton (auf Servern der 

JGU) statt. Eine Teilnahme ist per Browser (bevorzugt Firefox), also mit PC, Tablet oder Smartphone 

möglich. Eine Einwahl nur per Telefon ist nicht möglich. Sofern Sie an der anschließenden Diskussion 

teilnehmen wollen, ist ein Mikrofon erforderlich. Wir beabsichtigen derzeit, zumindest den 

Vortragsteil der Veranstaltung aufzuzeichnen und universitätsintern zur Verfügung zu stellen. 



Weitere Informationen zu BigBlueButton finden Sie hier: 

 

https://lehre.uni-mainz.de/digital/bbb/ 

https://www.zdv.uni-mainz.de/bigbluebutton/ 

 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Wir führen diesmal ausnahmsweise eine 

Voranmeldung durch, um sicherzustellen, dass der Vortrag auf den Servern stabil abläuft. Dabei gilt 

das Prinzip „first come, first served“. Sie erhalten nach der Anmeldung, soweit noch virtuelle Plätze 

frei sind, zeitnah vor der Veranstaltung eine URL für den Vortrag sowie einen Zugangscode. Ihre 

Anmeldung schicken Sie bitte unter dem Betreff: „Mainzer Vortraege Singelnstein“ an lsbaecker@uni-

mainz.de . Ihre Email-Adresse nutzen wir nur um Ihnen die Zugangsdaten zukommen zu lassen. Nach 

der Veranstaltung werden die Emails zeitnah gelöscht. 

 
Die Mainzer Vorträge zum Sicherheits- und Informationsrecht sind eine gemeinsame 

Veranstaltungsreihe des Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 

Rheinland-Pfalz und der Stiftungsprofessur für Öffentliches Recht und Informationsrecht, 

insbesondere Datenschutzrecht an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz. Sie beleuchten aktuelle 

Fragen wie Grundsatzprobleme des Informationsrechts und des Rechts der öffentlichen Sicherheit. Die 

Perspektiven von Praxis, Wissenschaft und Politik finden dabei gleichermaßen Beachtung. 

 

Informationen über die Veranstaltungen der Mainzer Vorträge zum Sicherheits- und Informationsrecht 

finden Sie unter https://baecker.jura.uni-mainz.de/mzv-sr-infr/ . Dort besteht auch die Möglichkeit 

sich für die Mailingliste der Mainzer Vorträge anzumelden. Die Datenschutzerklärung für die 

Mailingliste finden Sie unter https://baecker.jura.uni-mainz.de/mzv-sr-infr/mailingliste-dse/ . 

 

Wir freuen uns darauf, Sie am 24. Juni zu Vortrag und Diskussion zu begrüßen. 

 

 

 

Prof. Dr. Dieter Kugelmann       Prof. Dr. Matthias Bäcker
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